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215398-2026 - lomaiocht

An Ghearmain — Construction work for water projects — Ersatz der Schleuse Herbrum -
Vergabepaket 3: Wasserbau, Spezialtiefbau, Konstruktiver Ingenieurbau, Erdbau

OJ S 62/2026 30/03/2026

Fégra maidir le conradh né lamhaltas — an gnathchoéras

Oibreacha

1. Ceannaitheoir

1.1. Ceannaitheoir
Ainm oifigiuil: Wasserstralden- und Schifffartsamt Ems-Nordsee
R-phost: vergabestelle.wsa-ems-nordsee@wsv.bun.de
Cineadl dlithidil an cheannaitheora: Udaras de chuid an rialtais lair
Gniomhaiocht an udarais chonarthaigh: Seirbhisi poibli ginearalta

2. Nos imeachta

2.1. Nos imeachta
Teideal: Ersatz der Schleuse Herbrum - Vergabepaket 3: Wasserbau, Spezialtiefbau,
Konstruktiver Ingenieurbau, Erdbau
Cur sios: Projektziel gemall genehmigter Voruntersuchung und genehmigtem HU-Planung ist
der Ersatz der in Betrieb befindlichen, linken (westlichen) Schleusenkammer der Schleuse
Herbrum im Dortmund-Ems-Kanal (DEK) zur langfristigen Gewahrleistung der Sicherheit und
Leichtigkeit der Schifffahrt sowie der Leistungsfahigkeit der Bundeswasserstral3e. Die neue
Schleusenkammer soll vor AulRerbetriebnahme der westlichen Schleusenkammer (restliche
Nutzungsdauer ca. 15 Jahre) in Betrieb gehen und hinsichtlich ihrer Abmessungen und
Leistungsfahigkeit an heutige sowie zuklinftige Anforderungen angepasst werden. Der Ersatz
der Schleuse Herbum wird am Standort der alten, 6stlichen Schleusenkammer nach deren
Ruckbau realisiert Das Projekt wird im Rahmen des Partnerschaftsmodells Wasserstrallen
(PmW) als Pilotprojekt in der Auspragung einer Integrierten Projektabwicklung (IPA)
umgesetzt. Kennzeichnend fur dieses Modell sind: - frihzeitige Einbindung aller wesentlichen
Projektbeteiligten, - gemeinsame Entwicklung des Bausolls in Vertragsphase 1, - kooperatives
und transparentes Projektmanagement, - gemeinsame Verantwortung fiur Kosten-, Termin-
und Qualitatsziele, - Ausrichtung aller Entscheidungen am Grundsatz ,Best for Project®. Das
PmW ist modular aufgebaut und besteht aus zwei Vertragsphasen: Vertragsphase 0 —
Vorbereitung und Vergabe (aktuelle Phase) Vertragsphase 1 — Intergrierte Planung (auch
Gemeinsame Konkretisierung des funktionalen Bau-Solls, Risikomanagement und Festlegung
des Zielpreises.) Vertragsphase 2 — Ausfuhrung (Realisierung auf Grundlage des gemeinsam
entwickelten und vereinbarten Pflichtenhefts sowie der gemeinsamen Planung.) Fir das
Projekt wurde eine Modulkombination gewahlt, die eine integrierte Planung sowie eine
Ausfuhrung im Allianzmodell mit Mehrparteienvertrag ermdglicht. Aufgrund der technischen
Komplexitat, der Randbedingungen des Bauens im Bestand sowie der hohen Bedeutung fur
den laufendenden Schifffahrtsbetrieb ist dieses Abwicklungsmodell besonders geeignet. Das
Betriebsgebaude des ABz.- Stutzpunktes Herbrum wird abgerissen und an gleicher Stelle neu
gebaut. Die aktuell in Betrieb befindliche Leitzenrale auf der Schleuseninsel wird auller Betrieb
genommen. Eine neue Leitzenrale wird in das Gebaude des ABz.- Stutzpunktes Herbrum
integriert. Hierfur ist die Aufstellung und Genehmigung eines separaten Entwurfs-AU durch
das WSA in Arbeit. Die Inberiebnahme/Verkehrsfreigabe der neuen Schleuse ist im Q2 2032
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geplant. Eine detaillierte Beschreibung des Vergabepaketes 3 - Wasserbau, Spezialtiefbau,
Konstruktiver Ingenieurbau, Erdbau erfolgt im Punkt 5.1.

Aitheantdir an ndis imeachta: 27ef00d1-1aed-4bfc-8131-d72e4d6fd68f

Aitheantoir inmheanach: 2026-801-000008

An cinedl ndis imeachta: Idirbheartaiocht lena mbaineann foilsiu roimh ré glao ar iomaiocht /
iomaiocht lena mbaineann idirbheartaiocht

Ta an nés imeachta a bhrostu: nil

2.1.1. Cuspéir
Cineal an chonartha: Oibreacha
Priomhaicmiu (cpv): 45240000 Construction work for water projects
Aicmiu breise (cpv): 45262000 Special trade construction works other than roof works,
45220000 Engineering works and construction works, 45112000 Excavating and earthmoving
work

2.1.2. An it feidhmiochta
Seoladh poist: Zur Emsschleuse
Baile: Herbrum
Caod poist: 26871
Foroinn tire (NUTS): Emsland (DE949)
Tir: An Ghearmain

2.1.4. Eolas ginearalta
Bunus dli:
Treoir 2014/24/AE
vgv - VOB/A EU

2.1.6. Forais eisiaimh
Foinse na gcuiseanna eisiuna: Fégra
Eilli:
Calaois:
Rannphairtiocht in eagraiocht choiriuil:
Cionta sceimhlitheoireachta n6 cionta a bhaineann le gniomhaiochtai sceimhlitheoireachta:
Cuirtear ar fionrai gniomhaiochtai gné:
Sciuradh airgid né maoiniu na sceimhlitheoireachta:
Sécmhainni ata a riaradh ag leachtaitheoir:
Coinbhleacht leasa mar gheall ar a rannphairtiocht sa nés imeachta solathair:
Foirceannadh luath, damaisti né6 smachtbhannai inchomparaide eile:
Fostu paisti agus cinealacha eile gainneala ar dhaoine:
Cas cosuil le féimheacht faoin dli naisiunta:
Saru oibleagaidi arna socru faoi fhorais eisiaimh naisiunta amhain:
Mi#iompar gairmiuil tromchuiseach:
Mifhaisnéis, faisnéis a coinniodh siar, gan bheith in ann doiciméid riachtanacha a sholathar n6
faisnéis runda a fuarthas maidir leis an nés imeachta seo:
Saru oibleagaidi i réimsi an dli saothair:
Saru oibleagaidi i réimsi an dli shoisialta:
Saru oibleagaidi i réimsi an dli comhshaoil:
Saru oibleagaide a bhaineann le ranniocaiochtai slandala séisialta a ioc:
Saru oibleagaide a bhaineann le canacha a ioc:
Comhaontuithe le hoibreoiri eacnamaiocha eile arb é is aidhm déibh an iomaiocht a
shaobhadh:
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Rannphairtiocht dhireach né indireach in ullmhu an nds imeachta solathair seo:
Décmhainneacht:

5. Luchtég

5.1. Luchtég: LOT-0000
Teideal: Ersatz der Schleuse Herbrum - Vergabepaket 3: Wasserbau, Spezialtiefbau,
Konstruktiver Ingenieurbau, Erdbau
Cur sios: Der Auftragnehmer des Vergabepakets 3 (VP 3) Ubernimmt die fachliche
Gesamtverantwortung fur die bauliche Umsetzung der Schleusenanlage. Dies umfasst die
vollstandige, vertrags- und qualitatsgerechte Herstellung aller Bauwerke einschlief3lich
Bauzustande, Provisorien und Nebenanlagen. Der Auftragnehmer des VP 3 sorgt daflr, dass
die freigegebene Planung von VP 1 fachgerecht umgesetzt wird, die Bauzustande mit den
technischen Systemen von VP 2 abgestimmt sind und die funktionalen Anforderungen des
Lastenhefts vollumfanglich erfullt werden. Der Allianzpartner wirkt aktiv an der
Schnittstellenkoordination, Terminsteuerung und Risikobearbeitung mit. Verantwortliche
Leistungen: - zustandig flur den Hoch-, Wasser-, Massiv-, Erd-, Spezialtief- und konstruktiven
Ingenieurbau - im Rahmen der Tiefgrindung zustandig fur die Herstellung der
Schleusenkammer, Haupter, Fundamente, Bodenplatten und baulichen Nebenanlagen, -
Einhaltung von gesetzlichen Vorgaben und Ausfuhrung von Demontage-, Abtrags- und
Recyclingprozessen - Riuckbau und Baufeldfreimachung bestehender Anlagen, Profilierung
der Baugruben und Uferbereiche, Herstellung von Baugrubensicherungen (Spundwéande,
Verpressanker, Holmtrager, Aussteifungen), - Montage und Integration baulicher
Stahlkonstruktionen wie Portale, Laufstege, Wartungsbihnen und das Anbringen von
Anschlusskonstruktionen - Umsetzung der freigegebenen Bauzustande,
Bauzwischenzustande und Provisorien, - Sicherstellung der Abstimmung und Vereinbarkeit
zwischen baulichen Bauzustanden und den technischen Systemen von VP 2, - Einrichtung
und Betrieb der Baustelle, einschlielBlich Verkehrs- und Logistikflachen, Schutzeinrichtungen,
Beleuchtung, Beschilderung, bauliche Infrastruktur, Landstromversorgung und sonstigen
wegebautechnischen Malinahmen - Umsetzung der Bauablaufe in Vertragsphase 2 unter
Bertcksichtigung von Terminplanen, Bauzustanden und baulichen Provisorien, - Optimierung
von Bauverfahren, Bauablaufen, Provisorien- und Baugrubenkonzepten, - Erstellung
priffahiger Dokumentationen der ausgefiihrten Bauleistungen und Ubergabe an VP 2 fir
Montage und Inbetriebnahme. Schnittstellen zu Vergabepaket 1 (Planung und Integration): -
Abstimmung der freigegebenen Bauplanung und Bauzustande, - Beratung bei der Entwicklung
und Optimierung von Bauablaufen, Provisorien- und Baugrubenkonzepten, - Riuckmeldungen
zur baulichen Umsetzbarkeit der Planung, - Abstimmung der terminlichen und fachlichen
Vorgaben fur die technische Integration und Vereinbarkeit von VP 2. Schnittstellen zu
Vergabepaket 2 (Technische Ausristung): - Bereitstellung von Einbauteilen, Auflagerpunkten,
Fundamenten und montagegerechten Bauzustanden, - Abstimmung der Montage- und
Einbringablaufe der technischen Systeme mit dem Baufortschritt, - Abstimmung zur
Vermeidung technischer Kollisionen - Sicherstellung der baulichen Voraussetzungen fur die
Montage und Inbetriebnahme, - Abstimmung der Bauzustande zur Integration der technischen
Ausriustung, - Unterstutzung bei baulogistischen und infrastrukturellen Anforderungen
(Zuwegungen, Lagerflachen, Kran- und Montageflachen). Schnittstellen zum WSA Ems-
Nordsee: Es wird auf die Erlauterungen zu den Schnittstellen des VP 2 zum WSA verwiesen,
welche den Hinweisen zur Leistungsbeschreibung zu entnehmen ist. Die vom AG
beigestellten Leistungen befinden sich derzeit noch in abschlieRender Klarung. Eine genaue
Abgrenzung erfolgt im Lastenheft, welches im Verhandlungsverfahren veroffentlicht wird.
Aitheantoéir inmheanach: 2026-801-000008
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5.1.1. Cuspoir
Cineal an chonartha: Oibreacha
Priomhaicmiu (cpv): 45240000 Construction work for water projects
Aicmiu breise (cpv): 45262000 Special trade construction works other than roof works,
45220000 Engineering works and construction works, 45112000 Excavating and earthmoving
work

5.1.2. An ait feidhmiochta
Seoladh poist: Zur Emsschleuse
Baile: Herbrum
Caod poist: 26871
Foroinn tire (NUTS): Emsland (DE949)
Tir: An Ghearmain

5.1.3. Fad measta
Fad ama eile: Neamhtheoranta

5.1.6. Eolas ginearalta
Rannphairtiocht fhorchoimeadta:
Ni fhorchoimeadtar an rannphairtiocht.
Ni mér ainmneacha agus cailiochtai gairmiula na mball foirne a thabhairt a shanntar chun an
conradh a chomhlionadh: Ceanglas tairisceana
Tionscadal solathair nach maoinitear le cisti an Aontais
Ta an solathar cumhdaithe ag an gComhaontu maidir le Solathar Rialtais (GPA): ta
Ta an solathar sin oiriunach freisin d’fthiontair bheaga agus mheanmhéide (FBManna): ta
Eolas breise: #Besonders auch geeignet fir:selbst#,#Besonders auch geeignet flr:other-sme#

5.1.7. Solathar straitéiseach
Aidhm an tsolathair straitéisigh: Nil solathar straitéiseach i gceist

5.1.9. Critéir roghnuchain
Foinse na gcritéir roghnaithe: Fégra
Critéar: Claru i gclar tradala
Cur sios ar an gcritéar roghnuchain: Angabe zur Eintragung in das Handelsregister unter
Angaben der Handelsregister-Nummer.

Critéar: Riachtanais eacnamaiochta n6 airgeadais eile

Cur sios ar an gcritéar roghnuchain: Beschreibung: Der Bewerber kann nach § 6d VOB/A EU
(Eignungsleihe) im Hinblick auf seine erforderliche wirtschaftliche und finanzielle sowie auf
seine erforderliche technische und berufliche Leistungsfahigkeit die Kapazitaten anderer
Unternehmen (Nachunternehmer) in Anspruch nehmen, wenn er nachweist, dass ihm die fur
den Auftrag erforderlichen Mittel tatsachlich zur Verfligung stehen werden, indem er eine
entsprechende Verpflichtungserklarung dieser Unternehmen
(Nachunternehmerverpflichtungserklarung) jeweils vorlegt. Der Bewerber, muss angeben dass
er von der vorstehend dargestellten Moglichkeit der Inanspruchnahme von Kapazitaten
anderer Unternehmen Gebrauch macht und beabsichtigt im Falle der Aufforderung zur
Angebotsabgabe und im Falle der spateren Zuschlagserteilung Nachunternehmern fur
anzugebende Teilleistungen beauftragt.

Critéar: Riachtanais eacnamaiochta no airgeadais eile
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Cur sios ar an gcritéar roghnuchain: Entsprechend der Verordnung (EU) 2022/576 durfen
offentliche Auftrage und Konzessionen nach dem 9. April 2022 nicht an Personen oder
Unternehmen vergeben werden, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift
aufweisen. Dies umfasst sowohl unmittelbar als Bewerber, Bieter oder Auftragnehmer
auftretende Personen oder Unternehmen als auch mittelbar, mit mehr als zehn Prozent,
gemessen am Auftragswert, beteiligte Unterauftragnehmer, Lieferanten oder
Eignungsverleiher. Bereits vor dem 9. April 2022 geschlossene Vertrage mit solchen Personen
oder Unternehmen mit Bezug zu Russland durfen nur bis zum 10. Oktober 2022 fortgefuhrt
werden. Ein Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift besteht: a) durch die russische
Staatsangehdrigkeit des Bewerbers/Bieters oder die Niederlassung des Bewerbers/Bieters in
Russland, b) durch die Beteiligung einer naturlichen Person oder eines Unternehmens, auf die
eines der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter Uber das Halten von
Anteilen im Umfang von mehr als 50 Prozent, c) durch das Handeln der Bewerber/Bieter im
Namen oder auf Anweisung von Personen oder Unternehmen, auf die die Kriterien der
Buchstaben a und /oder b zutreffen. 1) Der Bewerber erklart, dass fur sein Unternehmen
keiner der in den Buchstaben a) bis c) genannten Falle zutrifft. 2) Der Bewerber erklart, dass
er zur Ausfuhrung des Auftrags fur Teile der Leistung - nicht die Kapazitaten der in den
Buchstaben a) bis c¢) genannten Personen oder Unternehmen in Anspruch nehmen wird /
genommen hat (Eignungsleihe). - folgende Kapazitaten der in den Buchstaben a) bis c)
genannten Personen oder Unternehmen in Anspruch nehmen wird / genommen hat
(Eignungsleihe). und - keine der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder
Unternehmen als Nachunternehmen beauftragt hat. - folgende der in den Buchstaben a) bis ¢)
genannten Personen oder Unternehmen als Nachunternehmen beauftragen wird / beauftragt
hat. und - keine der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als
Lieferanten beauftragt hat. - folgende der in den Buchstaben a) bis ¢) genannten Personen
oder Unternehmen als Lieferanten beauftragen wird /beauftragt hat.

Critéar: loncam bliantuil sonrach

Cur sios ar an gcritéar roghnuchain: Zur Erklarung der wirtschaftlichen Stabilitat und
finanziellen Leistungsfahigkeit nach § 6 Absatz 2 Satz 1 Nr. 2 VOB/A EU in Verbindung mit §
122 Abs. 2 GWB ist vom Bewerber/von der Bewerbergemeinschaft gemal} § 6a Nr. 2 Satz 1
Buchst. ¢) VOB/A EU der spezifische Umsatz des Unternehmens fir die nachstehend
aufgeflhrten relevanten Leistungsbereiche in den letzten drei abgeschlossenen
Geschaftsjahren (2022, 2023, 2024) in € netto anzugeben. Dabei muss ein Mindestumsatz
von jahrlich mindestens 10 Mio. € netto in den relevanten Leistungsbereichen kumuliert
erreicht worden sein. Bewerber/ Bewerbergemeinschaften, die diesen Mindestumsatz nicht
nachweisen kénnen oder deren Angaben unvollstandig oder formell mangelhaft sind, kdnnen
gem. § 16 Nr. 1 bis Nr. 4 VOB/A EU vom weiteren Vergabeverfahren ausgeschlossen werden.
Relevante Leistungsbereiche des Vergabepaket 3 sind: - Spezialtiefbauleistungen,
einschlielich: BaugrubenumschlieBungen mit Spundwanden, Rickverankerungen,
Verbaukonstruktionen unter Grundwasserbedingungen, Dichtwande und Unterfangungen. -
Erd- und Wasserbaumalnahmen, insbesondere: Massenbewegungen, Gelandemodellierung,
Planumsarbeiten, Sohlsicherungen, Ufer- und Bdschungssicherungen, Arbeiten im
tidebeeinflussten oder grundwasserfihrenden Bereich. - Rickbau- und Abbruchmafnahmen,
einschliel3lich: Ruckbau wasserbaulicher Anlagen, Schleusenkammern, Spundwande,
Abbruch von Beton-, Stahl- und Hybridkonstruktionen unter betrieblichen Einschrankungen,
Kampfmittel- und Altlastenfreimachung (sofern integraler Projektbestandteil). -
Infrastrukturbaumalnahmen, wie z. B.: Herstellung von Betriebswegen, provisorischen
Baustellenzufahrten und Kabeltrassen, Entwasserungseinrichtungen und
Oberflachenbefestigungen, Integration in wasserbauliche Bestandsinfrastruktur. - Massivbau
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Erganzender Hinweis: - Umsatze aus nicht relevanten Bereichen (z. B. Wohn- oder
Gewerbebau, reine Bauuberwachung, Consulting ohne Planungsverantwortung) werden
NICHT berucksichtigt.

Critéar: Arachas éiginnteachta gairmiuil riosca

Cur sios ar an gcritéar roghnuchain: Beschreibung: Zur Erklarung der wirtschaftlichen
Stabilitat und finanziellen Leistungsfahigkeit gemal § 6 Absatz 2 Satz 1 Nr. 2 VOB/A EU in
Verbindung mit § 122 Abs. 2 GWB erklart der Bewerber/das Mitglied der
Bewerbergemeinschaft gemal} § 6a Nr. 2 Satz 1 Buchst. a) VOB/A EU in Verbindung mit § 6b
Absatz 1 Satz 1 Nr. 2 VOB/A EU in Form einer Eigenerklarung, dass eine Berufs- oder
Betriebshaftpflichtversicherung besteht, die folgende Mindestinhalte aufweist: Es liegt eine
Versicherung vor, die samtliche vom Bewerber/Mitglied der Bewerbergemeinschaft im
Rahmen des VP 3 zu erbringenden Leistungen Wasserbau, Spezialtiefbau, Konstruktiver
Ingenieurbau und Erdbau abdeckt und die Deckungssummen von mindestens: - 5 Mio. € fur
Personenschaden je Schadensfall - 1,5 Mio. € fir Sach- und Vermdgensschaden je
Schadensfall betragt. Die Versicherungssumme muss zweifach maximiert sein, d. h. die
genannten Summen mussen mindestens zweimal pro Versicherungsjahr zur Verfligung
stehen (sog. Jahres-Hochstleistung). Besteht zum Zeitpunkt der Bewerbung keine Police mit
den vorgenannten Anforderungen, ist durch den Bewerber zu erklaren, dass im Falle der
Zuschlagserteilung eine Versicherung mit den genannten Mindestanforderungen
abgeschlossen wird.

Critéar: Uirlisi, plandai né trealamh teicniuil

Cur sios ar an gcritéar roghnuchain: Gemaf § 122 GWB in Verbindung mit § 6 Absatz 2 Satz
1 Nr. 3 VOB/A EU ist der 6ffentliche Auftraggeber berechtigt, von den Bewerbern Nachweise
Uber deren technische und berufliche Leistungsfahigkeit zu verlangen, sofern diese zur
ordnungsgemallen Ausfuhrung der ausgeschriebenen Leistungen erforderlich sind. Vor
diesem Hintergrund hat der Bewerber im Rahmen seines Teilnahmeantrages zu erklaren,
dass ihm die zur Ausfuhrung der ausgeschriebenen Leistungen erforderliche technische
Ausstattung sowie eine geeignete Baustellen- und Produktionsinfrastruktur dauerhaft zur
Verfugung stehen. Der Bewerber erklart, dass ihm gem. § 122 GWB in Verbindung mit § 6a
Nr. 3 Buchst. ¢) und h) VOB/A EU die zur Ausflhrung der ausgeschriebenen Leistungen
erforderliche technische Ausstattung sowie eine geeignete Produktions- und
Planungsinfrastruktur dauerhaft zur Verfligung stehen. Die Erklarung bezieht sich
insbesondere auf die folgenden Bereiche: a) Spezialtiefbau- und Verbautechnik: -
Spundwandrittler, Verpressgerate, Bohrpfahlgerate, Hydraulikpressen, - Ankerbohrgerate,
Spannpressen sowie Systeme zur temporaren oder dauerhaften Verankerung, - Ausristung
fur Unterwasserbetoneinbau, Tragerbohlwande oder andere abschnittsweise
Baugrubenumschlie3ungen. b) Erd- und Wasserbautechnik: - Hydraulisch betriebene Ketten-
und Mobilbagger mit entsprechender Reichweite, - GPS-gesteuerte Planiergerate (z. B.
Grader, Raupen), - Schwimmgerate, Arbeitspontons oder temporare Baubricken (sofern
Uferbereiche in Eigenleistung bearbeitet werden sollen), - Gerate fur Sohlstabilisierung und
Wasserbausteinverlegung, inkl. Vibrationsplatten, Geogitter-Verlegemaschinen. c) Rickbau-
und Demontagetechnik: - Abbruchgerate wie Betonbrecher, Scheren, Schwergutgreifer, ggf.
mit Unterwasserschneidtechnik, - Anlagen zur selektiven und schadstoffarmen Demontage
wasserbaulicher Altbauwerke, - Einsatzplanung fur temporare Hebegerate (z. B.
Schwimmkrane) bei Demontagearbeiten im Wasserbereich. d) Infrastruktur- und
Tiefbaugerate: - Maschinen zur Leitungsverlegung (Kabelschutzrohre, Kanale), z. B.
Kabelpflug/ -frase, Horizontalspulbohrsysteme, - StralRenbauausristung: Pflastermaschinen,
Mischanlagen, Betonpumpen, Walzenzlge, - Gerate fur Fugenschneidarbeiten,
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Verdichtungsgerate und Transportlogistik. e) Umwelt-, Entwasserungs- und
Wasserhaltungsanlagen: - Anlagen zur Grundwasserabsenkung (Vakuumanlagen,
Brunnenfelder, Filterpumpen), - Mobile Sedimentationsanlagen, Absetzbecken, Ol- und
Schlammsperren fur kontaminiertes Wasser, - Ausrtstung zur temporaren Sicherung vor
Tideeinwirkungen (z. B. Dammelemente, mobile Dichtsysteme). f) Baustellenlogistik und
Sicherheit: - Containeranlagen (Material, Werkzeug, Sozialcontainer), mobile Werkstatten, -
Ausleuchtungssysteme, Bauzaunsysteme, Zugangskontrollen, - Sicherheits-, Mess- und
Uberwachungseinrichtungen fiir die Bauzeitsteuerung (z. B. Bauzeitiiberwachung,
Zugangserfassung, Sensorik). Hinweis fur Bewerbergemeinschaften: Im Falle einer
Bewerbung durch eine Bewerbergemeinschaft gemal § 6 Absatz 3 Nr. 2 VOB/A EU gilt die
Erklarung dieses Kapitels fur die Bewerbergemeinschaft.

Critéar: Forsa saothair meanach bliantuil

Cur sios ar an gcritéar roghnuchain: Die Erklarung zur personellen Leistungsfahigkeit des
Bewerbers/ der Bewerbergemeinschaft stellt ein zentrales Element der technischen Eignung
im Sinne von § 122 Abs. 2 GWB i. V. m. § 6a Nr. 3 Buchst. b), e) und g) VOB/A EU dar.
Mindestanforderungen: Die Erklarung zum Personalbestand ist zwingend in
Vollzeitdquivalenten (VZA) abzugeben, um unterschiedliche Beschéaftigungsmodelle (z. B.
Teilzeit, freie Mitarbeit) vergleichbar zu machen. Die Mindestanforderungen umfassen: -
Erforderliche GesamtmindestgroRe des Bewerbers: 35 VZA im Bereich der Bauausfiihrung,
Projektsteuerung, Arbeitsvorbereitung, Kalkulation, Terminplanung, Abrechnung und Bau-
/Projektleitung fur Infrastrukturvorhaben mit dem Leistungsschwerpunkt des VP 3. - Es sind
ausschliel3lich dauerhaft beschaftigte, qualifizierte Fachkrafte zu bertcksichtigen. - Die
Darstellung hat unternehmensweit und unter Beriicksichtigung der jeweiligen VZA-Faktoren
(bei Teilzeitmodellen, projektbezogenen Einsatzen oder Werkvertradgen) zu erfolgen. Fachlich
differenzierter Mindestpersonalbestand: Die personelle Leistungsfahigkeit umfasst folgende
Kernbereiche, die mit entsprechender Fachkompetenz und personeller Tiefe abgedeckt
werden mussen: - Spezialtiefbau / Baugrubenumschluss: Herstellung von
Spundwandkonstruktionen, Verbau- und Verankerungssystemen unter
Grundwasserbedingungen, ggf. Dichtungssysteme oder DSV-Verfahren. - Erd- und
Wasserbau: Profilierung, Sohlsicherung, Gelandemodellierung, Ufer- und
Bdschungssicherung, Ausfihrung wasserbaulicher Infrastruktur bei tidebeeinflussten oder
hydraulisch anspruchsvollen Verhaltnissen. - Rickbau wasserbaulicher Altanlagen: Rickbau
und selektiver Abbruch von Schleusenbauwerken, Wasserbaukdrpern oder
Fundamentstrukturen; Rickbau unter Auflagen (z. B. Naturschutz, Betriebsschutz,
Kampfmittelverdacht). - Infrastrukturma®nahmen im Verkehrs- und Leitungsbau: Herstellung
von Betriebswegen, Kabeltrassen, Entwasserungseinrichtungen, Schachtbauwerken und
baubetrieblicher Infrastruktur. - Bauleitung und Koordination: Bauleitung, Poliere,
Oberbauleitung zur Steuerung komplexer Baustellen mit mehreren parallel arbeitenden
Gewerken und hoher Schnittstellenlast. - Arbeitsvorbereitung/Kalkulation: Personal mit
Erfahrung in bauablaufbezogener Planung und ressourcengerechter Kalkulation im
Grol3projektkontext. - Qualitatssicherung / SiGeKo / Umweltmanagement: Fachkrafte zur
Umsetzung von Sicherheitskonzepten, ITP-gesteuerter Eigenliberwachung, Baubegleitung mit
Umweltauflagen und Gewasserschutzbezug. Zugrundeliegende Umrechnung von
Teilzeitkraften (40h/Woche): 30 Stunden = 0,75 VZA 25 Stunden = 0,625 VZA 20 Stunden =
0,5 VZA 15 Stunden = 0,375 VZA 10 Stunden = 0,25 VZA Hinweis fir
Bewerbergemeinschaften: Im Falle einer Bewerbung durch eine Bewerbergemeinschaft
gemald § 6 Absatz 3 Nr. 2 VOB/A EU sind die personellen Kapazitaten der einzelnen
Mitglieder additiv zu berucksichtigen. Rechtlicher Hinweis: Gemaf § 16 Nr. 1 bis 4 VOB/A EU
kénnen Angebote vom weiteren Verfahren ausgeschlossen, wenn die in der Bekanntmachung
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oder den Vergabeunterlagen geforderten Nachweise und Erklarungen — hier zur personellen
Leistungsfahigkeit — nicht vollstandig und formgerecht erbracht werden. Nachforderungen der
Vergabestelle sind nur im Rahmen des § 16a VOB/A EU mdglich und zulassig. Der
Auftraggeber weist ausdrucklich darauf hin, dass ein Bewerber, der die vorstehend
beschriebenen Mindestanforderungen jedenfalls auch nach einer ggf. zulassigen
Nachforderung nicht nachweisen kann oder will, vom Vergabeverfahren ausgeschlossen wird.

Critéar: Tagairti ar shaothair sonraithe

Cur sios ar an gcritéar roghnuchain: Die Auswahlentscheidung basiert auf einer gewichteten
Bewertung zusatzlicher Eignungskriterien, die Uber die blof3e Erfullung der
Mindestvoraussetzungen hinausgehen (§ 3b Absatz 2 VOB/A EU). Ziel dieses
Verfahrensschritts ist es, diejenigen Bewerber zu identifizieren, die im Hinblick auf die
spezifischen Anforderungen des Projekts ,Ersatz der Schleuse Herbrum® die héchste
Leistungsfahigkeit erwarten lassen. Der Bewerber erklart gemaf § 6b Absatz 1 Satz 1 Nr. 2
VOB/A EU anhand von drei geeigneten Projektreferenzen entsprechend § 6a Nr. 3 Buchst. a)
VOB/A EU seine technische und berufliche Leistungsfahigkeit, die tber die
Mindestanforderungen hinausgeht. Um einen ausreichenden Wettbewerb sicherzustellen, wird
darauf hingewiesen, dass auch Bauleistungen bertcksichtigt werden, die mehr als flnf Jahre
zuruckliegen Diese Referenzen werden inhaltlich und qualitativ bewertet. Die Beurteilung
erfolgt anhand einer einheitlichen Bewertungsmatrix (siehe Anlage
260327_HER_VG_VP3_Auswahlmatrix Eignungskriterien). Mindestanforderungen: Es sind
mindestens und hochstens drei (3) technisch einschlagige und eigenstandig erbrachte
Referenzprojekte einzureichen. Jedes Referenzprojekt muss in den letzten zehn (10) Jahren
(zwischen dem 01.03.2016 und 01.03.2026) abgeschlossen oder im Wesentlichen
abgeschlossen worden sein (mal3geblich: Fertigstellung oder Inbetriebnahme). - Jede
Referenz muss mindestens zwei (2) der folgenden Teilleistungen umfassen: 1) Spezialtiefbau
unter Grundwasserbedingungen, 2) Wasserbau in tidebeeinflussten Gewassern, 3) Rickbau
wasserbaulicher Anlagen, 4) Massivbau, 5) InfrastrukturmalRnahmen (z. B. Kabeltrassen,
Betriebswege) Insgesamt mussen mit den drei vorzulegenden Referenzen alle funf (5)
Teilleistungen mindestens 1-mal abgedeckt werden. Die Konstellation mit welcher Referenz,
welche und wie viele Teilleistungen abgedeckt werden, ist dabei variabel. Das heifdt, sollte
eine Referenz bereits alle 5 Teilleistungen abbilden, ware diese Anforderung erflllt. Die
Anforderung, dass jede der drei Referenzen mindestens zwei (2) der Teilleistungen umfassen
muss, bleibt davon unberihrt. - Das Projekt muss in einem wasserbaulichen Kontext realisiert
worden sein (z. B. Schleusen, Wehranlagen, Sperrwerke, Hafeninfrastruktur), idealerweise mit
Integration in bestehende Bauwerke oder bei laufendem Betrieb. - Die wesentlichen
Leistungen (mindestens Spezialtiefbau, Massivbau) missen vom Bieter selbst oder in einer
fuhrenden Rolle (z. B. als Generalunternehmer, ARGE-FUhrer) erbracht worden sein. Reine
Teilleistungen im Unterauftrag ohne Gesamtverantwortung reichen nicht aus. - Das an den
Bewerber vergebene Auftragsvolumen (Gesamtbauleistung) muss je Referenzprojekt
mindestens 5 Mio. € netto betragen haben. Fir die Erklarung der Projektreferenzen sind die
Referenzformblatter zu nutzen. § 6b Absatz 1 Satz 2 VOB/A EU bleibt unberihrt.
Bewertungssystematik: Jede der drei eingereichten Referenzen wird separat bewertet. Der
Gesamtwert ergibt sich aus der Summe der Einzelbewertungen; insgesamt kdnnen maximal
309 Punkte erreicht werden. Die Bewertung erfolgt projektbezogen. Jedes eingereichte
Projekt wird anhand der u. g. Kriterien einzeln bewertet. Die Referenzen mussen in die
Referenzformblatter eingetragen werden. § 6b Absatz 1 Satz 2 VOB/A EU bleibt unberuhrt.
Far Unterkriterien ohne klare Beschreibung (z. B. nur Behauptung) wird kein Punkt vergeben.
Bei widersprichlichen oder nicht belegbaren Angaben erfolgt Abwertung auf O Punkte im
Teilkriterium. Zur Angebotsabgabe werden die Bewerber mit den hdchsten
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Gesamtpunktzahlen eingeladen. Die Anzahl der Einzuladenden wird in den
Vergabeunterlagen gemal § 3b Absatz 2 Nr. 3 VOB/A EU bekanntgegeben. Bei
Punktgleichheit entscheidet das Los (entsprechend § 75 Absatz 6 VgV). Die folgenden
Eignungskriterien gehen mit differenzierter Gewichtung in die Bewertung ein: K1 — Technische
Vergleichbarkeit (max. 18 Punkte) Es wird bewertet, in welchem Umfang die Leistungen des
Referenzprojekts dem Bauleistungsbild des Vergabepakets VP 3 entsprechen. Berlcksichtigt
werden dabei insbesondere die Art der ausgefuhrten Gewerke, eingesetzte Bauverfahren und
die technische Vergleichbarkeit zu den geplanten Malinahmen an der Schleuse Herbrum.
Punkte werden verteilt fur: K1.1 Spezialtiefbau unter Grundwasser (Spundwand, Verbau,
Ruckverankerung) - 8 Pkt. K1.2 Wasserbauliche Leistungen (Sohlsicherung, Uferbau,
tidebeeinflusste MaRnahmen) - 6 Pkt. K1.3 Riuckbau wasserbaulicher Anlagen oder
InfrastrukturmalRnahmen (Kabeltrassen, Betriebswege) - 4 Pkt. K2 — Komplexitat der
technischen Anforderungen (max. 15 Punkte) Dieses Kriterium bewertet die Komplexitat der
ausgefuhrten Bauleistungen, insbesondere unter erschwerten Randbedingungen. Mal3geblich
sind Arbeiten im Bestand, unter Betrieb, bei Tideeinfluss, unter Wasserhaltung oder
besonderen Sicherheitsanforderungen. Punkte werden verteilt fur: K2.1 Bauausfluhrung unter
tidebeeinflussten Bedingungen oder bei laufendem Betrieb - 5 Pkt. K2.2 Technisch komplexe
Grundungsbedingungen, z. B. weiche Sedimente, schwierige Baugruben - 5 Pkt. K2.3
Kampfmittelverdacht, Altlasten, Logistik unter beengten Bedingungen - 5 Pkt.

Usaidfear na critéir chun na hiarrthéiri a roghnu a dtabharfar cuireadh déibh chuig an dara
céim den nos imeachta

Critéar: Tagairti ar shaothair sonraithe

Cur sios ar an gcritéar roghnuchain: K3 — Leistungsumfang (max. 15 Punkte) Hier wird
beurteilt, inwieweit der Bieter im Projekt die Bauleistungen vollstandig eigenverantwortlich
ausgefuhrt hat, inkl. Koordination von Nachunternehmern, Qualitatssicherung, Umwelt- und
Arbeitsschutz sowie Baustellendokumentation. Punkte werden verteilt fur: K3.1 Ausfihrung
aller Hauptgewerke in Eigenleistung - 8 Pkt. K3.2 Koordination und Verantwortung fur
Nachunternehmer - 5 Pkt. K3.3 Eigene Umsetzung von SiGeKo, Umweltmanagement oder
Qualitatssicherung - 2 Pkt. K4 - Projektvolumen & Koordinationsrolle (max. 10 Punkte)
Bewertet wird die wirtschaftliche Relevanz des Referenzprojekts (Anteil des Bewerbers am
Gesamtprojektvolumen) und die Position des Bieters innerhalb der Projektorganisation. Hoher
gewertet werden grof3e Projekte mit Fihrungsrolle (z. B. als GU, ARGE-Fuhrer,
koordinierender Hauptunternehmer). Punkte werden verteilt fur: K4.1 Anteil am
Gesamtprojektvolumen <= 7,5 Mio. € netto - 2 Pkt. Anteil am Gesamtprojektvolumen <= 15
Mio. € netto - 3 Pkt. Anteil am Gesamtprojektvolumen <= 30 Mio. € netto - 4 Pkt. Anteil am
Gesamtprojektvolumen <= 60 Mio. € netto - 5 Pkt. Anteil am Gesamtprojektvolumen > 60
Mio. € netto - 6 Pkt. K4.2 Rolle des Bieters im Projekt: Der Bieter war federfliihrend (z. B. GU,
ARGE-Leiter, technischer Koordinator) und trug Gesamtverantwortung bzw. war federfihrend
in der Planung/Ausfuhrung. - 2 Pkt. K5 — Vertrags- und Organisationsform / IPA-Erfahrung
(max. 20 Punkte) Gegenstand der Bewertung ist die Form der Projektabwicklung, nach der
das Referenzprojekt durchgefihrt wurde, sowie die Rolle und Verantwortung des Bieters in
dieser Struktur. Die Bewertung berlcksichtigt sowohl klassische als auch kooperative
/integrierte Modelle. Projekte mit IPA-Merkmalen werden vorrangig bewertet. Die Bewertung
erfolgt projektbezogen, mehrere Unterkriterien kdnnen kumulativ erfllt werden. Punkte
werden verteilt fur: K5.1 - Vertragsstruktur: IPA / Allianzmodell: Projekt wurde im Rahmen
eines IPA- oder Allianzmodells mit Mehrparteienvertrag, gemeinsamer Zielverfolgung und
geteilter Verantwortung abgewickelt - 5 Pkt. - Kooperationsstruktur bei klassischen Modellen:
Projekt wurde in einem GU-, TU- oder ARGE-Modell mit interner Koordination und
Schnittstellensteuerung durch den Bieter durchgefihrt - 2 Pkt. - Einzelvergabe / konventionelle
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Abwicklung: Projekt wurde in klassischer Einzelvergabe durchgefihrt, der Bieter agierte als
Einzelauftragnehmer mit Standard-VOB/B-Regelwerk - 1 Pkt. K5.2 Frihe Einbindung in
Planung / ECI (Early Contractor Involvement): Der Bieter wurde vor Baubeginn oder bereits in
Leistungsphasen 2, 3 oder 5 in die Projektentwicklung eingebunden (z. B. als ECI-Partner) - 4
Pkt. K5.3 Zielkostenmodell / anreizbasierte Vergutung: Beteiligung an Zielkostenmodell,
Bonus-Malus-Regelungen, Deckungsbeitragsvereinbarungen oder Leistungsteilung - 4 Pkt. K5.
4 Gemeinsames Projektcontrolling und Risiko-/Kostenmanagement: Nachweis projektintern
abgestimmter Controllingstrukturen, gemeinsames Risikobudget, Open-Book-Kalkulation oder
Lean-Methoden - 3 Pkt. K5.5 Best-for-Project-Prinzip / kollektive Entscheidungsfindung:
Gemeinsame Entscheidungen (z. B. im PMT = Projektmanagement Team) statt
Einzelentscheidungen, Projektziele im Mittelpunkt des Handelns - 2 Pkt. K5.6 Integration von
Planungs- und Bauverantwortung (Design & Build / EPC Engineering, Procurement and
Construction): Bieter ubernahm Verantwortung sowohl fur Planung als auch fur Ausfuhrung
(z. B. im Design-and-Build-Vertrag) - 1 Pkt. K5.7 Verantwortung fur externe Schnittstellen /
Behoérden / AG-Kommunikation: Bieter war primarer Ansprechpartner fir den AG und
koordinierte externe Abstimmungen (z. B. BAW, WSV, Gutachter, Genehmigungsbehoérden) -
1 Pkt. K6 — Integration mehrerer Fachdisziplinen (max. 5 Punkte) Dieses Kriterium bewertet
die Fahigkeit des Bieters, in interdisziplinaren Zusammenhangen zu arbeiten. Gemeint ist hier
insbesondere die Abstimmung mit benachbarten Gewerken wie EMSR, Maschinenbau,
Stahlwasserbau oder Planungspartnern im Rahmen komplexer Infrastrukturbauten. Punkte
werden verteilt fur: K6.1 Enge Koordination mit mindestens zwei angrenzenden Gewerken - 3
Pkt. K6.2 Erfahrung mit baubetrieblichen Schnittstellen in wasserbaulichen oder industriellen
Grol3projekten - 2 Pkt.

Usaidfear na critéir chun na hiarrthéiri a roghnu a dtabharfar cuireadh déibh chuig an dara
céim den nos imeachta

Critéar: Tagairti ar shaothair sonraithe

Cur sios ar an gcritéar roghnuchain: K7 — Digitale Methoden und technischer Reifegrad (max.
10 Punkte) Im Rahmen des integrierten Projektabwicklungsmodells (IPA) fur das Vorhaben
Ersatz der Schleuse Herbrum misst der 6ffentliche Auftraggeber dem Einsatz digitaler
Methoden zur Prozessoptimierung im Planungs- und Bauablauf eine besondere Bedeutung
bei. Dies betrifft sowohl den planungsbegleitenden Einsatz modellbasierter Werkzeuge als
auch die strukturierte Anwendung digitaler Systeme zur Bauausfuhrung und -Uberwachung. Im
Rahmen der Angebotswertung dient dieses Zuschlagskriterium der qualitativen Beurteilung,
inwieweit der Bieter Uber nachweisbare Kompetenz und praktische Erfahrung in der
Anwendung digitaler Werkzeuge und Methoden verfugt. Bewertet wird insbesondere die
Fahigkeit, digitale Technologien wie Bauablaufsimulationen (4D-Simulationen), digitale
Baustellendokumentation, systemgestutztes Mangelmanagement sowie modellgestitzte
Koordinierungs- und Prufprozesse (z. B. digitale Kollisionsprafungen) effektiv, nachvollziehbar
und in projektspezifischer Weise einzusetzen. Zudem wird die Verfligbarkeit und Anwendung
von digitalen Planungsmethoden wie Building Information Modeling (BIM) einschlie3lich der
Nutzung von 3D-/4D-Modellen, simulationsgestitzten Planungselementen und der Integration
modellbasierter Daten in den Gesamtprozess der Planung und Ausfuhrung (z. B. durch CDE —
Common Data Environments) berlcksichtigt. Voraussetzung fir eine positive Bewertung ist,
dass der Einsatz dieser Methoden im Angebotskonzept plausibel beschrieben, durch
geeignete Referenzprojekte oder Systemnachweise belegt und im Sinne einer integrativen
Projektabwicklung schllUssig auf das konkrete Projekt bezogen wird. Punkte werden verteilt
fur: K7.1 Nutzung von modellbasierten Bauwerksdaten zur Unterstitzung der Ausfihrung
(BIM-Ausfuhrungsmodelle, 3D-Tiefbaumodelle): Darstellung von Grindungselementen,
BaugrubenumschlieBungen, Leitungsfihrung, Infrastrukturmanahmen (z. B. Weg- und
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Liegeplatzbau) auf Basis von 3D-Modellen. Visualisierung von Schnitten, Bauabschnitten,
Bodenprofilen. - 4 Pkt. K7.2 Einsatz von digitalen Werkzeugen zur Ablauf- und
Bauphasenplanung (z. B. 4D-Simulationen, Ablaufmodelle, Bauablaufkalender mit BIM-
Integration): Berucksichtigung von Bagger-, Ramm- und Wasserhaltungsphasen. Anwendung
zur Terminkoordination, Ressourcenplanung, Sperrphasenabstimmung. - 3 Pkt. K7.3
Verwendung mobiler Systeme zur digitalen Baudokumentation (z. B. Bautagebuch,
Mangelprotokoll, Zustandsnachweise, Einmessungen): Nutzung mobiler Endgerate zur
Echtzeitdokumentation, Synchronisation mit Plattformen (z. B. PlanRadar, Thinkproject, eigene
Portale), Fotodokumentation mit Georeferenzierung. - 2 Pkt. K7.4 Anwendung digitaler Tools
zur Mangelverfolgung, Prif- und Abnahmeprozesse (z. B. digitalisierte Checklisten,
Abnahmeprotokolle, Prufplane): Schnittstellen zu Planungsmodellen oder
Leistungsverzeichnissen, QR-/Barcodesysteme zur Bauteilidentifikation. - 1 Pkt. K8 -
Projektkoordination und Steuerungskompetenz (max. 5 Punkte) Bewertet wird die strukturierte
Durchfiihrung und Dokumentation qualitatssichernder Malinahmen. Dazu zahlen
insbesondere die Anwendung von ITPs (Inspection and Test Plans), strukturierte
Abnahmeprozesse und die digitale Ubermittiung von Bau- und Priifunterlagen. Punkte werden
verteilt fir: K8.1 Nachweis ITP-basierter Ausfihrungskontrolle (inkl. Prafpléane, Checklisten) - 3
Pkt. K8.2 Digitale, systemgestiitzte Ubergabe der Dokumentation an den Auftraggeber - 2 Pkt.
K9 — Aktualitat der Referenz (max. 5 Punkte) Bewertet die Referenz hinsichtlich ihrer
Aktualitat, um den Stand der Technik im umgesetzten Projekt zu berlcksichtigen. Das
Referenzprojekt muss abgeschlossen oder im Wesentlichen abgeschlossen worden sein
(maldgeblich: Fertigstellung oder Inbetriebnahme). K9.1 - Abschluss des Referenzprojektes
vor 10 bis 6 Jahren (zwischen 01.03.2016 und 29.02.2020) 1 Pkt. - Abschluss des
Referenzprojektes vor 3 bis 6 Jahren (zwischen 01.03.2020 und 28.02.2023) - 3 Pkt. -
Abschluss des Referenzprojektes in den letzten 3 Jahren (zwischen 01.03.2023 und
01.03.2026) - 5 Pkt.

Usaidfear na critéir chun na hiarrthéiri a roghnu a dtabharfar cuireadh déibh chuig an dara
céim den nos imeachta

Eolas faoin dara céim de nés imeachta dha chéim:

An lion iosta iarrthéiri a dtabharfar cuireadh déibh chuig an dara céim den nés imeachta: 5

An lion uasta iarrthéiri a dtabharfar cuireadh déibh chuig an dara céim den nés imeachta: 5
Beidh an nés imeachta ar siul i gcéimeanna comhleanunacha. | ngach céim, d’fhéadfai roinnt
rannphairtithe a dhichur

Forchoimeadann an ceannaitheoir an ceart an conradh a dhamhachtain ar bhonn na
dtairiscinti tosaigh gan aon chaibidliocht eile

5.1.10. Critéir dhamhachtana
Cur sios ar an modh ata le husaid mura féidir an t-ualu a léiriu le critéir: A.1 Personal- und
Organisationkonzept - 8,75% A.2 Planungs- und Managementkonzepte - 21,25% B
Kooperations- & Kollaborationskultur (Assessment Center) - 20% C.1 Beteiligungsquote —
10,00% C.2 Deckungsbeitrag (AGK + G) — 17,50% C.3 Verhaltnis BQ zu DB (BQ/DB) — 8,50%
C.4 Stundensatz — 4,00% C.5 BGL Satz — 10,00% Eine detaillierter Aufstellung der
Zuschlagskriterien ist in den Vergabeunterlagen zu finden (siehe Dokument:
260327 _HER_VG_VP3_Wertungsmatrix Zuschlagskriterien)

5.1.11. Doiciméid solathair
Na teangacha ina bhfuil na doiciméid solathair ar fail go hoifigitil: Gearmainis
Seoladh na ndoiciméad solathair: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html|?
id=848826

5.1.12. Téarmai solathair
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Téarmai na haighneachta:

Cur isteach leictreonach: Eigeantach

Seoladh an chur isteach: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html|?id=848826
Na teangacha inar féidir tairiscinti n6 iarratai ar rannphairtiocht a chur isteach: Gearmainis
Cataldg leictreonach: Ni ceadmhach

Leaganacha malartacha: Ni ceadmhach

Féadfaidh tairgeoiri nios mé na tairiscint amhain a chur isteach: Ni ceadmhach
Spriocdhata chun iarratai ar rannphairtiocht a fhail: 11/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Am
Oirthear na hEorpa, Am Samhraidh Lar na hEorpa

Eolas is féidir a fhorlionadh tar éis an spriocdhata chun iarratas a dhéanambh:

Faoi rogha an cheannaitheora, féadfar gach doiciméad ar iarraidh a bhaineann leis an
tairgeoir a chur isteach nios déanai.

Eolas breise: Die Nachforderung richtet sich nach § 16 a VOB /A EU.

Téarmai an chonartha:

Ni mér an conradh a chur i gerich faoi chuimsiu clar fostaiochta dideanai: Ni hea
Sonrascu leictreonach: Eigeantach

Usaidfear ordu leictreonach: ta

Usaidfear iocaiocht leictreonach: ta

5.1.15. Teicnici
Creat-chomhaontu:
Nil feidhm ag creat-chomhaontu
Eolas faoin gcoéras ceannaigh dinimiciuil:
Nil feidhm ag céras ceannaigh dinimiciuil

5.1.16. Tuilleadh eolais, idirghabhail agus athbhreithniu
Eagraiocht athbhreithniuchain: Bundeskartellamt - Vergabekammer des Bundes -
Eagraiocht a sholathraionn rochtain as line ar na doicimeéid solathair: Wasserstraflen- und
Schifffartsamt Ems-Nordsee
Eagraiocht a sholathraionn tuilleadh faisnéise faoi na nésanna imeachta athbhreithnithe:
Wasserstralden- und Schifffartsamt Ems-Nordsee
Eagraiocht a thaigheann iarratais ar rannphairtiocht: Wasserstra3en- und Schifffartsamt Ems-
Nordsee
Eagraiocht a phroéisealann tairiscinti: Wasserstral3en- und Schifffartsamt Ems-Nordsee

8. Eagraiochtai

8.1. ORG-0000
Ainm oifigiuil: Wasserstralien- und Schifffartsamt Ems-Nordsee
Uimhir chlaruchain: 991-000601-94
Seoladh poist: Herzog-Arenberg-Strale 66
Baile: Meppen
Cod poist: 49716
Foroinn tire (NUTS): Emsland (DE949)
Tir: An Ghearmain
R-phost: vergabestelle.wsa-ems-nordsee@wsv.bun.de
Teil.: +49 5931 848111
Facs: +49 5931 84828222
Préifil an cheannaitheora: https://ww.wsa-ems-nordsee.wsv.de/
Ré6il na heagraiochta seo:
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Ceannaitheoir

Eagraiocht a sholathraionn rochtain as line ar na doicimeéid solathair

Eagraiocht a fhaigheann iarratais ar rannphairtiocht

Eagraiocht a phroisealann tairiscinti

Eagraiocht a sholathraionn tuilleadh faisnéise faoi na nésanna imeachta athbhreithnithe

8.1. ORG-0001
Ainm oifigiuil: Bundeskartellamt - Vergabekammer des Bundes -
Uimhir chlaruchain: :022894990
Seoladh poist: Kaiser-Friedrich-Stralle 16
Baile: Bonn
Cdd poist: 53113
Foroinn tire (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Tir: An Ghearmain
R-phost: vk@bundeskartellamt.bund.de
Teil.: +49 228-94990
Facs: +49 228-9499163
Seoladh idirlin: https://www.bundeskartellamt.de/
Réil na heagraiochta seo:
Eagraiocht athbhreithniuchain

8.1. ORG-0002
Ainm oifigitil: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des
BMI)
Uimhir chlaruchain: 0204:994-DOEVD-83
Baile: Bonn
Caod poist: 53119
Foroinn tire (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Tir: An Ghearmain
R-phost: noreply.esender _hub@bescha.bund.de
Teil.: +49228996100
Réil na heagraiochta seo:
TED eSender

Eolas faoin bhfégra

Aitheantdir/leagan an fhogra: f23cee68-266f-4583-8f37-b9c0fb7dba98 - 02

Cineal na foirme: lomaiocht

Cineal an fhogra: Fogra maidir le conradh né lamhaltas — an gnathchéras

Fochineal an fhogra: 16

Data seolta an fhégra: 27/03/2026 10:31:36 (UTC+01:00) Am Lar na hEorpa, Am Samhraidh
larthar na hEorpa

Na teangacha ina bhfuil an fégra seo ar fail go hoifigiuil: Gearmainis

Uimhir foilseachain an fhogra: 215398-2026

Uimhir eagrain 10 S: 62/2026

Data foilsithe: 30/03/2026
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